
 

 
 

PRESSEMITTEILUNG                                            Ústí nad Labem, 27.5.2026 
 
ÚSTÍ NAD LABEM BEGRÜẞTE GERMANISTINNEN UND GERMANISTEN 
AUS 21 LÄNDERN 
 
Vom 27. bis 30. Mai 2026 richtete die Philosophische Fakultät der Jan-
Evangelista-Purkyně-Universität in Ústí nad Labem (UJEP) die 
Internationale Konferenz des Germanistenverbandes der Tschechischen 
Republik 2026 aus. Das Institut für Germanistik der Philosophischen 
Fakultät organisierte die Tagung in Zusammenarbeit mit dem Institut für 
Germanistik und Medienkulturen der Technischen Universität Dresden und 
mit finanzieller Unterstützung der Euroregion Elbe/Labe. Über 150 
renommierte in- und ausländische Expertinnen und Experten auf den 
Gebieten der germanistischen Literaturwissenschaft, Linguistik, 
Kulturwissenschaft sowie Fachdidaktik folgten der Einladung der 
Gastgeber und trafen sich zum intensiven wissenschaftlichen Austausch. 
 
„Zum ersten Mal in der Geschichte des Germanistenverbandes der 
Tschechischen Republik hatte die Jan-Evangelista-Purkyně-Universität in Ústí 
nad Labem die Ehre, diese alle zwei Jahre stattfindende Tagung zu veranstalten. 
Wir sind stolz darauf, dass wir unseren Gästen nicht nur anregende 
wissenschaftliche Diskussionen, sondern auch ein reichhaltiges 
Begleitprogramm einschließlich einer Fachexkursion ‚Ulrike von Levetzow auf 
den Spuren‘ bieten konnten.“, erklärte Hana Bergerová, Leiterin des Instituts für 
Germanistik an der Philosophischen Fakultät der UJEP. 
 
Auch der Prorektor für Wissenschaft und Forschung der UJEP, Jan Slavík, 
wohnte der feierlichen Eröffnung bei. Seine Eindrücke fasste er folgendermaßen 
zusammen: „Es war mir ein Vergnügen, bei dieser Konferenz dabei zu sein – 
nicht nur, weil ich nach langer Zeit wieder Deutsch sprechen konnte, sondern 
auch, weil ich die Begegnung mit inspirierenden Menschen aus der Welt der 
Germanistik und der deutschsprachigen Kultur als ausgesprochen erfrischend 
und erfreulich empfand. Gerade hier in Ústí nad Labem, in einer Region, in der 
sich geographische, kulturelle, sprachliche und wissenschaftliche Wege seit 
Jahrhunderten kreuzen, erscheint mir die tschechisch-deutsche Zusammenarbeit 
als etwas sehr Natürliches und zugleich Zukunftsweisendes. Veranstaltungen 
wie diese zeigen, dass Germanistik Brücken bauen kann – zwischen Disziplinen, 
Institutionen und Menschen. Gerne werde ich eine solche Zusammenarbeit auch 
in Zukunft unterstützen.“ 
 
Mit lobenden Worten hat auch die Vorsitzende des Germanistenverbandes der 
Tschechischen Republik, Prof. Věra Janíková, nicht gespart: „Die Tagung in Ústí 
war aus meiner Sicht sehr gelungen und gewissermaßen einmalig. Zum ersten 
Mal wurde sie in einer grenzüberschreitenden Kooperation zweier Universitäten 
veranstaltet. Mein Dank gehört der Euroregion Elbe/Labe, die dies möglich 
gemacht hat. Die Teilnahme so vieler Germanistinnen und Germanisten aus 
zahlreichen Ländern war rekordverdächtig, was zweifelsohne zum hohen 
wissenschaftlichen Niveau der Konferenz beigetragen hat.“ 
 
Bei der abschließenden Evaluation der Konferenz betonte Simon Meier-
Vieracker, Inhaber der Professur für Angewandte Linguistik an der TU Dresden, 
dass er die Konferenz als den Beginn einer intensiven und fruchtbaren 
Kooperation zwischen den Germanistikinstituten an der TU Dresden und an der 
UJEP verstehe und sich ihre Fortsetzung freue.    
 
Die Konferenz hat einmal mehr die internationale Bedeutung der Germanistik 
sowie die große Resonanz wissenschaftlicher Begegnungen über 
Ländergrenzen hinweg unterstrichen. Die Veranstalterinnen und Veranstalter 
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blicken mit Zufriedenheit auf die inspirierenden Konferenztage zurück und 
danken allen Beteiligten für ihre Beiträge zum Gelingen der Tagung. 
 
Link zur Konferenz-Website  
 
Links zu Fotos von der Veranstaltung; FF UJEP; Quelle: Archiv der UJEP: 
https://eu.zonerama.com/FFUJEP/Album/15426597 
https://eu.zonerama.com/FFUJEP/Album/15467744  
  
Ansprechpartner: Mgr. Monika Balatá, monika.balata@ujep.cz 
 
Das Projekt „Konferenz ‚Křižovatky germanistiky/(Kreuz)Wege der Germanistik‘“ 
(Registrierungsnummer EEL-0593-CZ-13-11-2025) wird im Rahmen des Fonds 
für Kleinprojekte SN – CZ im Programm Interreg Tschechien – Sachsen 2021–
2027 finanziert. 
 
 

 
 
Mgr. Jana Kasaničová, Pressesprecherin der UJEP 
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